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Im Monat August bringt Gott schnelle Wendungen, so dass deine schwierigen Stellen zu 

einem weiten offenen Feld werden. Gott stellt göttliche Verbindungen her, um den Leib 

Christi zu stärken. Er setzt Glauben für radikale Großzügigkeit frei, göttliche Strategien, um 

sich für andere einzusetzen, und Lösungen, um die Bedürfnisse der Entrechteten zu erfüllen. 

 

Nähere dich in diesem Monat dem Heiligen Geist und höre auf sein Flüstern. Er wird dich 

leiten, wenn du kühne Glaubensschritte machst, und dir in deinem Mut begegnen. 

 

Rasche Wendungen 

 

Vor kurzem musste meine Mutter notoperiert werden. Das Ganze geschah ziemlich plötzlich 

und erschreckend - sogar traumatisch - und danach traten bei ihr einige sehr ernste 

Komplikationen auf. Es gab mehrere Tage, an denen sie in einem kritischen Zustand war und 

wir ein Wunder brauchten. Viele Menschen haben in dieser Zeit für sie gebetet. Über Nacht 

brauchte sie nicht mehr 11 Liter Sauerstoff, sondern gar keinen. Es war eine deutliche und 

plötzliche Wende in ihrem Zustand. Ich wusste, dass es die Hand Gottes war und eine 

Antwort auf die treuen Gebete der Heiligen, die für ihre Gesundheit kämpften. 

 

In diesem Moment war es ein Kampf von Minute zu Minute, während ich im Glauben stand 

und den Verheißungen und Worten des Herrn glaubte. Irgendwann sah einer ihrer Pfleger ihre 

schlimme Lage und sagte mir, ich solle mich besser auf ihren Tod vorbereiten. Ich weigerte 

mich jedoch, diese Worte zu akzeptieren. Ich befand mich mitten im Kampf und konnte mir 

keinen Gedanken leisten, der nicht in der Wahrheit und im Herzen Gottes verwurzelt war. 

Nach einigen Hindernissen hat Mama alle Widrigkeiten und Erwartungen besiegt und ist jetzt 

zu Hause und es geht ihr gut (in Rekordzeit). 

 

Viele andere haben in letzter Zeit ähnliche Situationen erlebt, in denen sie plötzlich an die 

Front eines Kampfes geworfen wurden und alles in sich aufnehmen mussten, um eine 

siegreiche Einstellung zu bewahren und einfach an Gott zu glauben. So wie er es bei uns 

getan hat, sorgt Gott für eine rasche Wende, die die Neinsager überraschen und die 

Gläubigen, die an der Front kämpfen, neu beleben wird. 

 

In 2. Korinther 4,8-9 heißt es: "Wir sind von allen Seiten bedrängt, aber nicht zermalmt; 

verwirrt, aber nicht verzweifelt; verfolgt, aber nicht verlassen; niedergeschlagen, aber nicht 

vernichtet." 

 

Gott erinnert sein Volk daran, dass er bei ihnen ist, egal was passiert. Er zeigt dir, wo du 

Krieg erlebst und lehrt dich, wie du beten sollst. Er erhört deine Gebete und sorgt für eine 

plötzliche Wende, so dass deine schwierige Lage zu einem weiten Feld wird. 

 

In Psalm 18,19 heißt es: "Er führte mich hinaus an einen weiten Ort; er rettete mich, weil er 

Gefallen an mir fand." Es ist eine Zeit der raschen Umkehrungen. Wenn du dich erdrückt, 

niedergeschlagen oder machtlos fühlst, etwas zu ändern, dann ist dieses Wort für dich. 

 

Erinnere dich an Gottes Versprechen an dich. Bitte die treuen Menschen um dich herum um 

Gebet. Stehe im Glauben und glaube Gottes Wort an dich. Bete an. Bleibe hoffnungsvoll und 

hüte dich vor Worten, die gegen die Situation gerichtet sind. Achte darauf, Flüche 



zurückzuweisen und Segen zu sprechen. Sprich die Heilige Schrift über deine Situation. Bitte 

um Hilfe, wenn du sie brauchst, und versuche, die Ruhe zu bekommen, die dein Körper 

braucht. 

 

Die Herzen verbinden 

 

Die Zeiten, in denen wir leben, können so trennend sein, wenn wir nicht darauf achten, unsere 

Herzen zu schützen. Überall, wo wir hinschauen, haben wir das Gefühl, dass die Unterschiede 

zwischen uns hervorgehoben, verbreitet und sogar großgeschrieben werden. Der Feind tut 

sein Bestes, um uns zu spalten, zu entfremden und voneinander zu trennen. 

 

Gott bewegt sich kraftvoll, um die Herzen der Menschen zu verbinden und Verbindungen zu 

stärken. Dort, wo wir hingehen, müssen wir gemeinsam stark sein, einander vertrauen und uns 

aufeinander verlassen. Dies ist eine Zeit der Vorbereitung und der Vertiefung von 

Beziehungen. In einer Zeit, in der so vieles virtuell abläuft und Kirche so "einfach" ist, wie 

den Computer einzuschalten, kann es eine große Herausforderung sein, Menschen zu treffen 

und eine echte Verbindung aufzubauen. 

 

Es geschieht etwas Gewaltiges, wenn wir einander physisch begegnen. Verzichte nicht darauf, 

dich mit anderen Gläubigen zu treffen, wenn du die Gelegenheit dazu hast. Beziehungen 

werden gestärkt und vertieft, um ihnen Schwung und Synergie zu verleihen. In Hebräer 

10,24-25 heißt es: "Lasst uns aber überlegen, wie wir einander zur Liebe und zu guten 

Werken anspornen können, indem wir nicht aufhören, uns zu versammeln, wie es manche zu 

tun pflegen, sondern einander ermutigen - und das umso mehr, als ihr seht, dass der Tag 

naht." 

 

Gott bringt Menschen zusammen, um den Leib zu stärken. Einige Bekannte werden zu engen 

Freunden. Freunde werden zu Ehepartnern. Gute Freunde werden zu Geschäftspartnern. Und 

einige, die in deinem Leben nicht zusammenpassen oder nicht fest verbunden sind, werden 

wegfallen, um Platz für strategische, zeitgemäße Beziehungen zu schaffen. 

 

Wenn du dich nach Gemeinschaft und Beziehungen sehnst und sogar deinen "Stamm" finden 

willst, ist dieses Wort für dich. Es ist auch für diejenigen, die das Gefühl haben, dass es ihnen 

schwerfällt, mit Menschen in Kontakt zu treten. 

 

Wenn dieses Wort auf dich zutrifft, sei mutig und verlasse deine Komfortzone. Wachstum 

findet dort statt! Lerne neue Menschen kennen und wenn du die Möglichkeit hast, dich zu 

versammeln, sag ja! Gott bringt die Menschen, die du brauchst, in deine Umlaufbahn. Wage 

einen Schritt des Glaubens und beobachte, was er tut! 

 

Zeit zum Säen 

 

Gott rüttelt die Herzen seines Volkes auf, in dieser Zeit bewusst zu spenden. Gott wirft ein 

Licht auf die Korruption, und während diese aufgedeckt wird und neue Dinge ans Licht 

kommen, wollen diejenigen, die im Reich Gottes großzügig sind, strategisch vorgehen, in was 

sie säen. 

 

Beobachte, wie Gott an deinem Herzen arbeitet, um bestimmte Unternehmen oder Dienste 

hervorzuheben, die Königreichsarbeit leisten. Vielleicht lädt er dich ein, bei ihnen zu kaufen 

(Unternehmen) oder in sie zu säen (Dienste). Denke über den Tellerrand hinaus und sei 

wählerisch, strategisch und absichtsvoll, wo du gibst. Gott wird deine Großzügigkeit segnen, 



sie verstärken und auf dich und den Empfänger deiner Gabe ausgießen! In 2. Korinther 9,6 

steht: "...Wer sparsam sät, wird auch sparsam ernten, und wer großzügig sät, wird auch 

großzügig ernten." Sei also großzügig! 

 

Wenn Gott dich auf Geschäfte und Dienste des Königreichs aufmerksam macht, dann achte 

darauf! Er wird dir offenbaren, wo du geben und in wen du säen sollst. 

 

Beobachte, wie Gott dir Unternehmen und Dienste vorstellt. Indem du in diese Dienste und 

Unternehmen säst, bringst du das Reich Gottes voran. Gott wird deine Gabe segnen und dich 

dafür, dass du gibst! Wenn du wirklich an das glaubst, was sie tun, solltest du anderen davon 

erzählen! 

 

Sich für andere einsetzen 

 

In der ganzen Bibel zeigt sich immer wieder Gottes Herz, sich für diejenigen einzusetzen, die 

sich selbst nicht helfen können. Das können Menschen sein, die in Armut leben, Witwen und 

Waisenkinder, Menschen, die mit Krankheiten oder Behinderungen zu kämpfen haben, 

Menschen, die Opfer von Menschenhandel oder Missbrauch geworden sind, oder alle 

anderen, die an den Rand gedrängt, verwundet oder deprimiert sind. Als Gläubige tragen wir 

das Herz unseres Vaters, und wenn er uns bewegt, ist es unsere Verantwortung und unser 

Vorrecht, diese Lücke für sie zu füllen. 

 

Gott erweckt diejenigen, die seinem Ruf folgen und sich für diejenigen einsetzen, die nicht für 

sich selbst eintreten können. Wenn du ein Elternteil bist, mag dir diese Rolle natürlicher 

vorkommen, aber alle Gläubigen können für jemand anderen eintreten. Prüfe, ob Gott dir 

bereits eine dieser Personengruppen ans Herz gelegt hat. Hast du eine Verbindung, um sie zu 

erreichen? Wenn nicht, bete darüber, was Gott von dir möchte, und bitte ihn, dir eine Tür zu 

öffnen. 

 

In Sprüche 31:8-9 (TPT) heißt es: "Du aber sollst ein König sein, der sich für die Entrechteten 

einsetzt und für die Rechte der Wehrlosen und Sterbenden eintritt. Sei ein gerechter König, 

der für die Armen Recht spricht und für die Bedürftigen eintritt." 

 

Gott erhebt Krieger, die für diejenigen kämpfen, die nicht für sich selbst kämpfen können. Er 

gibt den Gläubigen Strategien an die Hand, damit sein Leib die Bedürfnisse der Bedürftigen 

erfüllen kann. Er stellt Verbindungen her und hebt Dienste hervor, die auf verschiedene 

Gruppen von Menschen ausgerichtet sind. 

 

Dieses Wort ist für dich, wenn du dich von einer bestimmten Gruppe in Not bedrängt fühlst, 

aber noch nicht herausgetreten bist, um ihr zu helfen. Vielleicht hat dich in letzter Zeit eine 

Geschichte bewegt, die du gehört hast, oder der Bericht eines Freundes oder einer Freundin, 

der/die in die Bresche gesprungen ist und sich für jemanden eingesetzt hat, der nicht für sich 

selbst kämpfen konnte. Höre darauf, was der Heilige Geist zu dir spricht. Achte auf die 

Gruppe von Menschen oder die Personen, auf die er dich aufmerksam macht, und auf das, 

was er dir zu tun aufträgt. Das kann so praktisch sein, dass du deinen Nachbarn zu einem 

Arzttermin begleitest oder Lebensmittel für jemanden einkaufst. Oder es könnte bedeuten, 

dass du einem Waisenhaus oder einem Werk für innere Heilung dienst. 

 

Wir alle können jemandem helfen. Wenn du also nicht weißt, wer das für dich ist, bitte den 

Heiligen Geist, es dir zu zeigen. Für wen kannst du Fürsprache einlegen? Nimm dir Zeit, für 

sie Fürbitte zu halten! 



 

Erklärungen 

 

1. Gott sorgt für eine schnelle und göttliche Wende in meinem Leben. 

 

2. Gott stellt göttliche Verbindungen in meinem Leben her; ich treffe die richtigen Leute zur 

richtigen Zeit! 

 

3. Ich bin großzügig und spende für das Reich Gottes. 

 

4. Ich setze mich für die Menschen um mich herum ein und kämpfe für das, woran ich glaube. 

 

5. Gott befreit mich aus Bereichen des Aufruhrs und der Unterdrückung in meinem Leben. 
 


